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Abonnements Anzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für die

Monate Mai und Juni werden von allen Reichspoſt
anſtalten unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Ein Schritt vorwärts auf dem Wege
zum kaiſerlichen Ziel

I

Wir haben unſere konſtitutionelle Schule wieder von vorn
anzufangen, ſo ſchrieb der unvergeßliche Rodbertus im Jahre
1864 Wenn man dieſe Worte gerade in dieſen Tagen lieſt
wo die Leiſtungen des Herrn Max Hirſch und ſeiner Freunde
welche am Zuſtandekomimen des Krankenkaſſengeſetzes ganz un
ſchuldig ſein werden noch in friſcher Erinnerung ſind wenn
man ſie vielleicht gar unmittelbar nach dem Reichstagsbericht
vom zweiten Mai lieſt wo Herr Eugen Richter in der Vir
tuoſität den Vertreter der Regierung zwecklos zu ärgern ſich
ſelbſt übertraf dann könnte man allerdings glauben das Wort
des ſachlichen und wahrhaftigen Politikers v Jagetzow gelte noch
heute Richter und der ihm blindlings folgende Theil ſeiner
Partei treiben eben nur parlamentariſche Politik Recht
haberiſche Konſequenzmacherei und wirkſame Beleuchtung der
eignen Perſönlichkeit darauf kommt es hinaus Für die Macht
welche in gegebenen Verhältniſſen in Volksgeſinnungen in un
geſchriebenen Rechtsanſchauungen lebt endlich für die konkreten
Bedürfniſſe der Geſellſchaft darf man bei Richter und ſeinen
Schaaren kein Verſtändniß ſuchen und doch gehört das auch
zur konſtitutionellen Schule und das erſt recht

Wenn wir uns aber von dieſem unerfreulichen Weſen und
Treiben abwenden und auf das Ergebniß der Reichstagsver
handlungen blicken welche am 19 April begonnen haben und
am 30 zum Abſchluß gelangt ſind ſo will es uns ſcheinen
als ob doch nicht alle Parteien in gleicher Verdammniß
wären Das Krankenkaſſengeſetz das in dieſer Seſſion
fertig geſtellt zu ſehen die kaiſerliche Botſchaft für höchſtWünſchenswerth erklärte iſt aus der zweiten Berathung in

einer Geſtalt hervorgegangen und wird aus der dritten Leſung
in einer Geſtalt hervorgehen welche den Bundesrath mit
einer ſchweren Verantwortung belaſten würde wenn er das
den weſentlichſten Forderungen des deutſchen Volkes ent
ſprechende Geſetz zurückwieſe

Der ſchwerſte und verdienſtlichſte Theil der Arbeit war
ſchon in der Kommiſſion vollbracht Jn dieſer haben Liberale
und Konſervative ein ſchönes Beiſpiel gegeben wie man
ſachliche Dinge ſachlich behandelt Von der einen Seite iſt
man auf das Princip des Verſicherungszwanges einge
gangen auf der anderen hat man ſich bequemt in der Wahl
der Verſicherungsart jede Freiheit zu gewähren welche mit
dem großen wirthſchaftlichen und menſchenfreundlichen Zwecke
irgend vereinbar erſchien Verſtcherungszwang iſt die Ueber
ſchrift der fundamentalen erſten drei Paragraphen Hier hat
die Kommiſſion die Klaſſe der ohne weiteres Verſicherungs
pflichtigen zu denen die Bergwerksarbeiter Fabrik und
Hüttenarbeiter u ſ w gehören vor allem dadurch Lrweitert
daß ſie in einem S 2 die Land und Forſtwirthſchaftsarbeiter

Maiheft der Deutſchen Revue S 211 Wir wollen bei
dieſer re das reichhaltige und gediegene Blatt unſeren Leſern
aufs neue dringend empfehlen

Aus Roſſini s Teben

In dem kahlen Probeſaal des Theaters in Sinigaglia ſtand
zwei Fenſtern gegenüber die nach dem Hafen gingen ein
Klavier das offenbar in anſtrengendem Dienſte mit Ehren alt
geworden Vor dieſem Jnvalideninſtrumente ſaß ein kaum
achtzehnjähriges Bürſchchen auf dem Notenpulte lag die auf
geſchlagene Partitur der Oper Dido von Piccini Die
erſten blühenden Roſen waren draußen an der Mauer des
Hauſes hinaufgeklettert klopften leiſe an die Scheiben und
riefen lachend Komm zu uns Der Frühling iſt da Hier

n ſingt und klingt es viel ſchöner als bei Dir da
rinnen
Und der junge Spieler wäre gern aufgeſprungen um dem

lockenden Rufe zu folgen aber hinter ihm ſtand eine Ge
bieterin die ihn zu den Probeſtunden um keinen Preis be
urlaubt hätte Es war die damalige Beherrſcherin der
Dpernbühne von Ancona und Sinigaglig die etwas überreife
aber immer noch ſchöne Signora Belani Primadonna

tn der er wie ſchon ſo manche andere Rolle ſo jetzt die
Partie der Dido begleiten und einſtudiren mußte Das
war keine leichte Arbeit denn die Diva lebte nun einmal auf
dem geſpannteſten Fuße init dem Takt und ſprang nebenbei mit
den Jntentionen des Komponiſten um etwa wie mit der
Garnitur eines Kleides nach Belieben ändernd und ver
werfend hier zuſetzend da abnehmend wie es ihr eben paßte

effektvoll erſchien Jeder noch ſo beſcheidene Ein pruch
wurde mit dem höchſten Zorne aufgenommen und es wagte
allmälig niemand mehr Einfpruch zu erheben als nur Einer
jener kleine Begleiter am Klavier Ueber ſeinem und der
Sängerin Haupte wölbte ſich denn auch ſtets ein mehr oder
minder dunkler Gewitterhimmel Blitz und Donner waren jeden
Augenblick bereit loszubrechen

Und eben heute in der Hauptarie der Dido wollte und
mußte ſie einen harten Kampf ausfechten mit ihm und das
verdarb ihr von vornherein die Laune Sie beabſichtigte einen
nie dageweſenen brillanten point Orgue einzufügen mitten in

Daß derſelbe zum Gedanken und Jur Harmonie
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Siebzehnter Jahrgang

hineingebracht hat mit der Beſtimmung daß dieſelben in
jedem Falle nur unter Genehmigung der höheren Verwal
tungsbehörde von dem Verſicherungszwange befreit werdendürften Der Regierungsentwurf dehandelte umgekehrt die

Verſicherung dieſer Arbeiter als einen Ausnahmefall Jm
Plenum traten die Vertreter der Regierung für das Amen
dement Hertling ein welches die Verſicherung der betreffenden
Arbeiter fakultativ machen wollte Die Mehrheit hielt aber
an dem Kommiſſionsbeſchluſſe feſt Auch der zweite Paragraph
welcher die Verſicherung durch Gemeinde oder Kommunal
verbandsbeſchluß der aber von der höheren Verwaltungsbehörde
gebilligt werden muß auf vorübergehend in einem Betriebe
beſchäftigte Perſonen ferner auf Handlungsgehilfen und
Lehrlinge u ſ w erſtrecken nen will fand in der von der
Kommiſſion ihm gegebenen Geſtalt Annahme Danach durfte
man erwarten daß eine beträchtliche Majorität für den
ganzen Geſetzentwurf geſichert ſei und dieſe Erwartung hat
ſich auch in der That beſtätigt Die ſechs Abſchnitte des
Geſetzes welche ſich mit den verſchiedenen zuläſſigen Arten der
Krankenkaſſen beſchäftigten fanden zum Theil unter ſehr leb
haften Kämpfen faſt durchweg nach den Beſchlüſſen der Kom
miſſion ihre Erledigung Die Angriffe welchen dieſe Beſtim
mungen ausgeſetzt waren erfolgten von zwei extremen Seiten
Max Hirſch lief Sturm gegen diejenigen Beſtimmungenwelche em gewerkvereinlichen Geiſte antipathiſch ſein mußten

und Lohren mit Genoſſen feindete wieder die Gewerkvereine
und ihre Verfechter in einer Weiſe an welche hie und da auf
hörte ſachlich zu ſein

Der gefährlichſte Punkt war S 47 Dieſer beſtimmt daß
die Arbeitgeber ein Drittel der Beiträge welche auf die von
ihnen beſchäftigten verſicherungspflichtigen Perſonen entfallen
aus eigenen Mitteln zu leiſten haben Gegen dieſe Beſtimmunrichteten Max Hirſch und Ludwig Löwe ihren heftigſten Angriff

Die Arbeitgeber ſollten durchaus keinen Antheil an der Kaſſen
verwaltung haben deshalb wollte die fortſchrittliche Großmuth
ihnen die Beiträge ſchenken Es kam dieſen Arbeiterfreunden
gar nicht darauf an daß ſie durch ein Durchfetzen ihres An
trages das Zuſtandekommen des Geſetzes vereitelt haben würden
Es galt eben das Prinzip zu retten und wenn die Sache
auch darüber zu Grunde ging Der Knabe iſt ertrunken doch
die Katz doch die Katz iſt gerettet

Politiſche Veberſicht
Wie aus den geſtrigen Telegrammen hervorgeht iſt die

ſogenannte Eidesbill vom engliſchen Unterhauſe mit 3 Stimmen
Majorität abgelehnt worden Eine Niederlage für das
Miniſterium iſt dies inſofern nicht als ne freie zum voraus
erklärt hatte daß er die Kabinetsfrage nicht ſtelle Eine Folge
dieſes Parlamentsbeſchluſſes wird ſich nun bald einſtellen
Bradlaugh hat bereits ſeinen Anhängern die Zuſicherung
gegeben daß er fortan kein Mittel mehr unverſucht laſſen

werde um ſeinen Wählern zu ihrem Rechte zu verhelfen und
ſind daher demnächſt wieder eine Reihe von Bradlaugh
Skandalen zu erwarten Von 9 Erzbiſchöfen darunter dieKardinäle Manne und Mr Cab 50 Biſchöfen einſchließlich

20 römiſch katholiſchen 100 Pairs 162 Unterhausmitgliedern
und einer großen Anzahl anderer Perſonen iſt bezüglich der
Eidesbill nachſtehende Erklärung unterzeichnet worden
Während die Unterzeichneten in vielen Meinungen und Glaubens

fragen differiren ſtimmen ſie in dem Ausdruck ihrer Ueber
gung überein daß die überwiegende gute Vernunft und das

des Komponiſten in grellſtem Gegenſatze ſtand war nach ihrer
Anſicht das Pikanteſte bei der Sache

Eben jetzt nach einigen herausgeſchmetterten Läufern ſchritt
ſie auf den kleinen Begleiter zu r Dido, vom Kopf bis
zum Fuß unnahbare Herrſcherin ſtolze Gebieterin Gioachimo
Roſſini, ſagte ſie nachläſſig über die Schulter hinüber Jchwerde im zweiten Allegroſate einen point Orguse einfügen

Jhr werdet die Orcheſterſpieler anweiſen mir zu folgen merkt
alſo auf was ich jetzt ſiuge

Und die Tonwellen umwirbeln plötzlich den jungen Klavier
ſpieler das ihm Hören und Sehen verging und er faſt den
Athem verlor Seine Hände ſanken von den Taſten das junge
Antlitz mit der zierlich gebogenen Naſe und dem feinen Munde
wandte ſich der Sängerin zu in den Augen lag ein Ausdruck
maßloſeſten Staunens aber um die Lippen irrte ein Schelmen
lächeln Er wartete geduldig bis ſie glühend roth war vor
Anſtrengung dann ſagte er ruhig Dieſe Extravaganz iſt eine
Unmöglichkeit Signora

Was wagt Jhr z ſagen fuhr ſie auf und ſchleuderte
ihm einen Flammenblick zu

Jeder Muſiker würde Euch daſſelbe ſagen es iſt ein ganz
unerlaubter Uebergang und eine Sünde gegen den Komponiſten

Was kümmert mich der Alte Der iſt todt und kann froh
S daß ich ſeine Oper ſinge Was wären überhaupt dieſe
eotenſchreiber ohne uns die Sänger

Es wäre traurig wenn viele Sänger ſo dächten ich möchte
dann lieber meine Opern verbrennen als ſie aufführen laſſen

Jhr lachte ſie verächtlich auf Wer wird wohl von
Euch eine Note ſingen wollen Doch wozu dieſe Unterhaltung
ich habe nur zu wiederholen unterweiſt vie Muſiker und
damit baſta

Sie werden ſich weigern zu folgen
Weigern dieſe Leute Wenn n e ich die

Belani, die ſchöne Frau lachte hell guf Jhr ſeid ein Narr
Gioachimo Roſſini

Wenn ſie ſich nicht weigern ſo wird ein heilloſes Charivari
entſtehen darauf möchte ich meinen verwetten

Ah bah An ſolchen Köpfen dürfte wenig gelegen ſein
rief ſie ihm im Weggehen ſpöttiſch zu

d Saale Sonntag den 6 Mai
oder des Herkommens iſt welche e angethan iſt die

Anerkennung des höchſten Anſehens Gottes ſeitens des Parla
ments zu erlaſſen Nach einer Meldung aus Dublin
vom Freitag wurden Lawrence und Hanlon des Mord
verſuchs gegen den Geſchworenen Field ſchuldig befunden
und zu lebenslänglicher Zwangsarbeit verurtheilt

Der Präſident der franzöſiſchen Republik hat Herrn
ChallemelLacour ſeine ganz beſondere Anerkennung für die
taktvolle würdige und in jeder Weiſe der Situation ent
ſprechende Art ſeiner Antwort auf die Frage des Herzogs von
Broglie wegen der Tripelallianz ausgedrückt Ueberdies ſollen
aus den verſchiedenen Hauptſtädten Depeſchen der franzöſiſchen
Botſchafter über den gingen Eindruck der Erklärungen des
Miniſters berichten Der außerordentliche KrönungsBot
ſchafter Herr Waddington reiſt nächſten Dienstag nachMoblou ab und gedenkt unterwegs in Berlin kurze Jeit zu

verweilen Jn Vierzon wurde am Donnerstag eine
Gewerbeſchule eröffnet wobei der Kammerpräſident
Briſſon und der Miniſterpräſident Ferry Anſprachen hielten
Ferry ſagte in ſeiner Rede die Erziehung des Gewerbeſtandes
werde eine rei winge franzöſiſchen Geſellſchaft bewirken
Das Bewußtſein der Achtung vor der Handarbeit werde die
Kaſtenidee beſeitigen und die anarchiſtiſchen Leidenſchaften be
ſänftigen dieſes Bewußtſein werde es auch den Arbeitern
möglich machen die ſozialen Probleme mit richtigem Blicke
z uſehen und werde die induſtrielle Bedeutung Frankreichs

eben

Die italieniſche Polizei hat wie der Perſeveranza
aus Girgenti in Sizilien gemeldet wird einen Hanyrſcgegen die Maffig ausgeführt Jn der Nacht vom 15 auf
den 16 April rückten insgeheim 90 Karabiniere 40 Sicher
heitswachen zu Pferd und 50 Mann Infanterie gegen den Ort
Favara vor Um Mitternacht hielt eine Equipage mit dem
königlichen Prokurator dem Jnſtruktionsrichter und dem Gen
darmeriekommandanten in dem Orte und nun wurden mehrere
Häuſer von den Truppen umzingelt vierzig Individuen verhaftet und ins Gefängniß abgeführt derſelben Nach

wurden auch noch in anderen Orten der Provinz zahlrei
e vorgenommen und die g der Verhafteten

beträgt über hundertundfünfzig Dieſelben hatten unter ſicheinen ſchändlichen Bund geſchloſſen ähnlich der ſchwarzen

Hand in Spanien und demſelben auch thatſächlich den Namen
der Bruderhand gegeben Diefer verbrecheriſche Verein hatte
Anhänger in faſt allen Gemeinden Es heißt daß die Be
hörden über ein Jahr daran gearbeitet haben ſich alle Jnfor
mationen zu verſchaffen um an der Hand des Geſetzes einen

gegen dieſe Sekte zu führen Der Prozeß wird jeden
l

falls ſenſationell werden da man noch ſelten hundertundfünfzig
Angeklagte in ein und derſelben Sache vor den Aſſiſen erſcheinen
eſehen hat Man glaubt daß dieſer Prozeß der gefürchteten

gffia ein für allemal ein Ende bereiten wird
Eine Meldung des NewyorkHerald aus Waſhington

beſagt es werde keinem Auslieferungsgeſuche Engländs
ſtattgegeben werden wenn das Beweismaterial nur eine Ver
ſchwörung in Amerika zur Ausübung eines Mordes in England
darthue Bei allen auf die Auslieferung von angeblichen
Mördern gerichteten Geſuchen werde die r erung ſener
die Vorlegung der Anklageakte unterſtützt durch die die Anklage
begründenden gen verlangen und es werde keinem
Auslieferungsantrage Folge gegeben werden wenn die nach dem
Auslieferungsvertrage erförderlichen Beweiſe keine folgerichtigen
ſein ſollten Auch ſonſt liegen Anzeichen dafür vor daß man

geſinde Gefühl der Nation gegen jedwede Veränderung des in Amerika den iriſchen Verſchwörern nicht nur nicht zu Leibe

Vederemo antwortete er und ſchlug mit der Hand ein
Schnippchen

Jch brauche Euch heute nicht mehr, ſagte ſie ihm nun
mit einer Wendung des Kopfes à la Dido und verſchwand
majeſtätiſchen Schrittes

Am nächſten Abend war das Theater in Sinigaglia überfüllt
wie immer und die Primadonna nahm huldvoll die ihr entgegen
gebrachten lebhaften Ovationen an

Hinter einem Pulte der zweiten Geiger aber ſaß der junBegleiter und flüſterte ſeinem Vordermanne lachend zu n
ſie wird dennoch Fiasko machen gebt nur acht

Die Hauptarie der Königin begann die Muſiler zitterten vor
der bezeichneten Stelle Höher erhob die Diva ihr Haupt
da war der ominöſe point Orgue

O kleiner Gioachimo welch großer Prophet warſt Du dochWie ein plötzlicher Schrecken durchfuhr Wie Mſterſget

trotz aller Vorbereitungen die Geigen wankten die Celli
taumelten ein paar Flöten ſtolperten die gingen
die Pauke fiel raſſelnd vier Takte zu früh ein der Diri
erhob wie die Hände die Signora ſtampft
wüthend mit kleinen Füßen ein Gemurmel durchlief di
Menge ein Lachen dann ein Lärmen Toben Pfeifen der
Lager und mit ihm die Primadonna hatten Fiasko
gemacht

Noch in ſpäter Nachtftunde wurde Giogchimo Roſſini zumJntendanten keſchieven u u
ihn mitDer elegante Lebemann empfing Miene

glio mio rechtfertigt Euch man hat Euch bitter verklagta ch der Schuld an Le nene SkandalFi

und zeiht Eu bedauwährend der heutigen Vorſtellung Unſere Primadonna iſt
infolge der ausgeſtandenen Aufregung erkrankt Jch habe ihr
ver Euch zu beſtrafen

Wofür Eccellenza Mein einziges Verbrechen iſt mein
richtige Prophezeinng Jch habe die Signora gewarnt
Warum folgte ſie mir nicht Sie iſt eitel und eigenſinnig
und verſteht nichts von Muſik

Der Graf lächelte
Es iſt ein Glück daß ſie Euch nicht hört Habt Jhrzu Nacht geſpeiſt junger Freund Habe J ſcho
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von Baden hatte heute vormittag die Hygiene Ausſtellung beſucht

eingetroffen war erwartete ſeinen hohen Gaſt auf dem Bahnhofe

pere ige Monate ſpäter füh

n will ſondern daß man ſie geradezu noch hätſchelt Mri e rä S de iſſchen e iſt vorgeſtell
von der trob

ſehr betfällig über die Verha Winter n e eigen
tung ſehr bei über die ndlungen der kürzli in ien Rrbif eine Parade der praget Garniſon ſtatt Die un h

ullivan
von Kardinal Me Closkey dem katholiſchen Erzbiſcho
Newyork empfangen worden welcher ſich

in Philadelphia abgehaltenen Konvention äußerte Nachdemdie feierliche Eröffnung der Eaſt River Brücke zwiſchen
Newyork und Brooklyn auf den 28 Mai anberaumt worden
hatten ſich die Jrländer in Newhyork darüber beklagt
daß dies der Geburtstag der Königin von Englan
ei Sie drohten die Brücke mittelſt Dynamit in die
uft zu ſprengen falls der Eröffnungstag nicht geän

dert werde arauf faßte der newyorker Gemeinderath
den Beſchluß das Feſtcomité zu erſüchen die Eröffnung auf
den 30 Mat zu verlegen weil der Geburtstag der Königin
Viktoria ein der iriſchen Raçe anſtößiger n e Das
amerikaniſche Publikum iſt erſtaunt über dieſen eſchluß

Der Herabſetzung der Tabakſteuer iſt ein allgemeiner
Strike der Cigarrenmacher im ganzen Lande behufs
einer Lohnerhöhung von einem Dollar pro tauſend Stück
Cigarren gefolgt Die Arbeiter beanſpruchen einen Theil
des den Fabrikanten durch die Steuerreduktion entſtehenden

Wie der eghptiſchen Truppen über den
falſchen Propheten ſcheint diesmal nicht eine bloße Fabel
u ſein Eine nach Kairo gelangte Depeſche Alaidin PaſchasPiſantt daß durch den errungenen Sieg die Provinz Sennaar

von den Rebellen geſäubert worden ſei Der engliſche
Generalkonſul Malet iſt in Kairo eingetroffen

Zwiſchen Serbien und Rumänien ſind Verhandlungen
über einen Handelsvertrag eröffnet worden

Bei den am Donnerstag in Rumänien
Kammerwahlen des Großgrundbeſitzes
Regierungspartei zwei Drittel der Mandate

Der Fürſt von Bulgarien traf am Donnerstag auf
einem ruſſiſchen Dampfer in Athen ein und wurde am
Landungsplatze von dem Könige welchen die Miniſter be
leiteten empfangen Der Fürſt nahm im königlichen Palais
Johnung

vollzogenen
erhielt die

Deutſches Reich
Berlin 4 Mai Der Kaiſer wohnte am geſtrigen Him

melſahrtstage mit der Großherzogin von Baden dem Gottesdienſte
im Dome bei Nach der Rückkehr nahm S M einige Vorträge
entgegen und empfing den Ober Ceremonienmeiſter Grafen zu
Eulenburg Mittags 1 Uhr erſchien der Großfürſt Konſtantin
Nikolajewitſch von Rußland zur Begrüßung des Kaiſers im
königlichen Palais und ſtattete gleichzeitig der Großherzogin von
Baden einen Beſuch ab Gleich darauf machte der Kaiſer dem
Großfürſten in der ruſſiſchen Botſchaft einen Gegenbeſuch und
unternahm ſpäter mit der Großhergin von Baden eine Spazierfahrt
Um 5 Uhr fand Familientafel ſtatt an welcher auch der Groß
fürſt theilnahm Abends beſuchte der Kaiſer mit der Großherzogin
und dem Erbgroßherzoge von Baden die Vorſtellung im Schau
ſpielhauſe Heute vormittag ließ ſich der Kaiſer von den Hof
marſchällen und dem Polizeipräſidenten Vorträge halten arbeitete
mit dem Geh Ober Regierungsrath Anders und ertheilte dem
deutſchen Militärbevollmächtigten in Petersburg Generallieute
nant v Werder vor deſſen Rückreiſe nach Petersburg eine
Audienz Nachmittags unternahm der Kaiſer mit der Großherzogin
pon Baden wieder eine Spazierfahrt Die Frau Großherzogin

und ſich dort längere Zeit anfgehalten Aus Prag wird von
heute telegraphiſch gemeldet Prinz Wilhelm von
Preußen i ſſt eſtern abend unter den Klängender preußiſchen Rationglhymne auf dem feſtlich ge
ſchmückten Sandthor Bahnhofe eingetroffen um als Gaſt des
Kronprinzen Rudolf einen zweitägigen Aufenthalt hierſelbſt zu
nehmen Begleitet war derſelbe von dem Grafen Pejacſevic und
dem Oberſten des 34 Jnfanterie Regiments Flügeladjutanten
v Roſenberg Kronprinz Rudolf welcher geſtern früh aus Wien

woſelbſt ſich auch der Statthalter der Landeskommandirende und
der Polizeidirektor von Prag eingefunden hatten und wo eine
Ehrencompagnie des 73 Regiments aufgeſtellt war Prinz
Wilhelm wurde zuerſt von dem Statthalter darauf von dem
Landeskommandirenden begrüßt ſchritt ſodann auf den Kron
prinzen Rudolf zu und umarmte und küßte ihn Nach Beſichtigung
der Ehrencompagnie wurden dem Prinzen Wilhelm von dem

e ſaß eben bei meinen Maccaroni als Jhr mich rufen
ießet

Nun dann ſpeiſt bei mir Zur Strafe mögt Jhr aber
das Libretto dort auf meinem Tiſche das man mir eingeſandt

ar mit nach Hauſe nehmen und an meiner Statt aufmerkſam
eſen Jhr ſollt mir dann berichten ob es ſich der Mühe lohnt

einen Komponiſten damit zu beglücken Es heißt Demetrio
e Politio Bringt es mir bald zurück Und nun kommt

er in den Speiſeſaal Aber Gioachimo hörte dieſe
etzten Worte kaum mehr er hatte ſich über den Operntext

gebengt und las
Von fern herüber ſchwirrten Gläſerklirren abgeriſſene Man

dolinenklänge ſilbernes Lachen zu ihm er achtete nicht darauf
Drüben an der eleganten kleinen Tafel perlte der Champagner
in den hohen venezianiſchen Gläſern Blumen dufteten in koſt
baren Schalen die Wachskerzen auf hohen Kandelabern be
leuchteten einen kleinen Kreis geſchmückter Frauen und eleganter
Männer Roſſini s Platz nur war leer geblieben

Es war endlich ſtill geworden in dem Hauſe des Jnten
danten das Geräuſch kleiner trippelnder Füße auf dem
Korridor verhallte auch das Gewirr von Stimmen dann
und wann noch wie das Klingen eines ſilbernen Glöckchens
ein leiſes Lachen und die luſtige Schaar huſchte hinaus auf
die Straße

Der Gaſtgeber ſelber trat trällernd in ſein Arbeitszimmer
um ſich in ſein Schlafgemach zu begeben da fuhr er erſchrocken
urück Am Tiſche bei tief niedergebrannten Kerzen den
opf aufgeſtützt die Hände in die dunklen Haare eingewühlt

ſaß der kleine Begleiker, den er längſt daheim in den Federn
wähnte in das aufgeſchlagene Libretto ſtarrend Erſt als
der Graf ihm mit einem lebhaften Ausruf die Hand auf die
Schulter legte fuhr der junge Roſſini empor und ſah ihn an
wie aus heiteren Traum erwachend lachend ſtrahlend froh
wie ein Kind mit einem ſeltſamen Aufleuchten der Augen

Jch habe die erſten Szenen im Kopfe Signor Conte und
bin mit dem Finale eben fertig rief er ihm zu

Figlio mio träumt Jhr Habt Jhr zu viel Wein
getrunken Was fällt Euch ein

ch komponire Demetrio e Politio, Eccellenza Aber
jetzt merke ich erſt daß ſolche Arbeit doch und durſtih ne wohl noch en Biſen und an Schlta fie mich

u e

d gufgeſtellt

inzen die zu ſeinem Empfange anweſenden Würdenträgere t die Ehrencompagnie defilirte und der Kronprinz fuhr

mit ſeinem be Gaſte unter begeiſterten Hoch und SlavarufenI egens in großer Zahl angeſammelten Bevölkerung
radſchin Heute fand zu Ehren des

elm unter dem Kommando des Kronprinzen

disponible Garniſon war 8 Uhr vormittags auf dem Exerziero beim Belvedere in voller Parade Adiuſtirung mit den
eldzeichen in vier großen en die Front gegen die Stadt

worden Der Landeskommandirende Philippovich
der Statthalter von Kraus und deſſen Adlatus Baron Techert
ſowie der Generalmajor Romano mit dem Generalſtabe und
einer glänzenden Suite hatten ſich auf dem Exerzierplatze ver
ſammelt Um 85 Uhr erſchien der Kronprinz zu Wagen und
nahm die Vorſtellung der Generalität entgegen Hierauf ſtieg
derſelbe zu Pferde und ritt die Treffen ab Um 9 Uhr fuhr
Prinz Wilhelm welcher die Majorsuniform des 34 Jnfanterie
regiments trug in Begleitung des ihm zugetheilten Grafen
Pejacſeviecs vor der Oberhofmeiſter v Bombelles und Graf
Paelfy der Hofmarſchall von Libenau und der Adjutant v Lancken
folgten in Hofequipagen Nachdem der Prinz und ſeine Suite
die Pferde beſtiegen ritt Kronprinz Rudolf dem Prinzen Wilhelmentgegen ſämmtliche Muſittapellen intonirten die preußiſche

Volkshymne Unter den Klängen derſelben ritten darauf Prinz
Wilhelm und Kronprinz Rudolf gefolgt von der ganzen Suite
die einzelnen Treffen ab Nach beendeter Beſichtigung begann
das Manöver welches mit einer von einer Eskadron Dragoner
in geſchloſſener Linte ausgeführten glänzenden Säbelattaque
ſchloß Hierauf folgte das Defilé der Truppen erſt die Kadetten
ſchule mit der geſammten Infanterie dann die Artillerie und die
Taballerie Vor dem Schluß des Defilés intonirte die Kapelle
des 72 Jnfanterie Regiments den Prinz Eugen Marſch Der
Parade hatte trotz des Regenwetters ein ſehr zahlreiches
Publikum beigewohnt Die Abreiſe des Prinzen Wilhelm
iſt auf Sonnabend nachmittag 2 Uhr feſtgeſetzt
Die Frau Prinzeſſin Heinrich der Niederlande hat ſich
geſtern nach Aufhebung der Familientafel im königlichen Palais
von den hohen Herrſchaften verabſchiedet und iſt abends nach dem
Haag abgereiſt Der Großfürſt Konſtantin Nikolajewitſch
von Rußland ſtattete auch dem Reichskanzler Fürſten Bismarck
einen Beſuch ab Der Reichskanzler und andere Fürſtlichkeiten
denen der Großfürſt Beſuche machte trugen ihre Namen in das
für den Großfürſten in der Botſchaft gausgelegte Buch ein
Während der Familientafel im königlichen Palais hatte der Groß
fürſt wieder die preußiſche Generals Uniform angelegt während
der Kaiſer die Uniform ſeines ruſſiſchen Regiments trug Nach
Aufhebung der Tafel verabſchiedete ſich der Großfürſt vom
Kaiſer und den anderen hen ha ten verblieb den Abend
hindurch in der ruſſiſchen Botſchaft und ſetzte abends 11 Uhr
ſeine Rückreiſe nach Petersburg fort Ueber das Befinden des
Reichskanzlers Fürſten Bismarck wird der Elſ Lothr Ztg
unter dem 1 d von hier geſchrieben Der Reichskanzler leidet
ſeit einigen Tagen wieder an äußerſt heſtigen Geſichtsſchmerzen
welche durch den Wechſel in der Witterung hervorgerufen zu ſein
ſcheinen und ihm jede Thätigkeit namentlich wenn dieſelbe mit
Schreiben verbunden iſt ſehr erſchweren Auch vor dem Sprechen
muß ſich der Fürſt möglichſt hüten Die Schmerzen treten in
derſelben Art wie früher auf Eine Verſchlimmerung des all
gemeinen Geſundheitszuſtandes des Fürſten hat nicht ſtattgefunden
aber dieſe ſeit langer Zeit andauernden Schmerzen wirken ſehr
auf ſeinen ganzen Zuſtand Die Mitglieder der madagaſſiſchen
Geſandtſchaft haben ſich heute unter Führung des Kapitäns
z See Junk von hier nach Stettin begeben um dort den Hafen
die SchiffbauEtabliſſements c in Augenſchein zu nehmen
Die Fürſtin Dolgorucki die zweite Gemahlin des verſtorbenen
Kaiſers von Rußland iſt heute vormittag hier eingetroffen und
im Centralhotel abgeſtiegen

t Berlin 4 Mai Jm Reichstage wurden heute zwei
Sitzungen abgehalten ohne daß die Geſchäfte gefördert wurden
Die erſte Sitzung war um 12 Uhr anberaumt zur Debatte
ſtand zunächſt der Reſt der Gewerbeordnungsnovelle
und zwar die Strafbeſtimmungen Das Betreten einer fremden
Wohnung iſt dem Hauſirer bei Strafe verboten Abg
Baumbach beantragte die kriminelle Verfolgung nur auf
Antrag eintreten zu laſſen Bei der Abſtimmung über dieſen
Vorſchlag wurde die Beſchlußunfähigkeit konſtatirt es waren
nur 166 Mitglieder anweſend und Präſident v Levetzow
beraumte auf 2 Uhr eine neue Sitzung an Dieſe beantragte
Abg Dirichlet ſofort nach der Eröffnung zu vertagen da
ihm die vorgeſchriebenen Formalitäten bei Anſetzung derſelben
nicht genügend gewahrt ſchienen Als die Vertagung vom
Hauſe abgelehnt wurde zweifelte Abg Richter Hagen die

e Politio, unter dem Jubel der Menge auf Jn einer der
Logen ſaß eine ſtolze reich geſchmückte Fran Sie wendete
ſich zu ihrem Begleiter der hinter ihr Platz genommen und
flüſterte ihm hinter ihrem Fächer zu Wenn der Kleine wieder
eine Oper komponirt ſo werde ich mich vielleicht herbeilaſſen
aus alter Anhänglichkeit an meinen ehemaligen Begleiter eine
Rolle darin zu ſingen

Aber carissima mia, lautete die Antwort dann ohne
point Orgue ich bitte

Jm Jahre 1822 beherrſchte der kleine Gioachimo Roſſini
bereits die Oper in Jtalien und in Deutſchland kaum minder
mit ſeinen Schöpfungen Beſonders die Kaiſerſtadt an der
Donau zeigte ſich als die Oper des Jmpreſario Barbaja
dort einzog Roſſini und ſeiner jungen Frau der gefeierten
Sängerin Colbran gegenüber geradezu begeiſterungstrunken
ſeine Zelmira wurde dort unter einem wahren Beifalls
ſturme aufgeführt

Am Tage vor ſeiner Abreiſe von Wien war es als Roſſini
noch einmal mit einigen Freunden die ſich erboten hatten
Dolmetſcher zu ſpielen in eine Muſikalienhandlung trat um

plauderte vor dieſem ſeinem Konterfei in ſeiner lebhaften geiſt
vollen Weiſe in ſeinem eleganten Franzöſiſch neben dem Laden
tiſche ſitzend ein allgemeines heiteres Geſpräch flatterte hin
und her als ein junger Mann hereintrat eine Notenrolle in
der Hand und ſchüchtern die fröhliche Geſellſchaft begrüßte
Der Italiener wandte ſich ihm freundlich nickend zu ſeine
Blicke begegneten zwei hellen Augen Hinter einer Brille ein
blaſſes rundes Geſicht tguchte vor ihm auf über deſſen
breiter M tenyouer Stirn ein Wald von lockigen braunen
Haaren ſtand

Nach einigen leiſe geflüſterten Fragen an den Beſitzer des
Geſchäftes gerichtet legte der junge Mann ſeine Rolle auf den
Tiſch verbeugte ſich etwas linkiſch und verſchwand

Ein Komponiſt fragte jetzt Roſſini
Ja aber einſtweilen Koch ohne Namen lautete die mit

mitleidigem Achſelzucken ertheilte Antwort Bis jetzt bringt eruns leider meiſt nur Lieder von denen einige ganz e ſind

wenn auch etwas ſchwer aber wer fragt näch den Liedern eines
Unbekannten Es komponirt eben nicht jeder Opern Er

Theaterman in Venedig ir te
nen Begleiters Demetrio

rte
e die erſte Oper des klein

hat uns hier eben wie er ſagt ein Quintett gebragcht Wir
werwn es anſehen ſobald wir Zeit haben z

n Gl c für mich daß er keineWer weiß es iſt vielleicht

ſich ſein eigenes eben erſchienenes Porträt anzuſehen Er

des Hauſes an welche dann auch abermalsBeſchlußfähigkeit tnach e ne der Geſchäftsordnung durch Namensaufruf
R wurde Die nächſte Sitzung findet Sonnabend 1 Uhr

att auf der Tagesordnung ſteht der Etat

4 Berlin 4 Mai Auch das Abgeordnetenhaus hielt
eute zwei Sitzungen ab die eine von 9 bis gegen 1 Uhr die

andere des Abends von 7 bis 9 Uhr Zur Debatte ſtanden
mehrere Petitionen beſonders die krefelder wegen Aufhebung

der Strfügung der Regierung welche die e r
der Simultanſchulen anordnet Die Unterrichtskommiſſion be
antragte Uebergang zur Tagesordnung und zugleich in einer
Reſolution die en aufzufordern von dem im Jahre
1876 adoptirten Grundſatz abzugehen daß die Simultan
ſchulen genehmigt werden ſollen wenn die Gemeinde wie
die re ſelbſt unterhält den betreffenden a ſtellt
Abg Seyffardt Krefeld wollte die Petitionen der tagts
regierung zur Berückſichtigung überweiſen Die Stadt Krefeld
habe die Simultanſchulen mit ausdrücklicher Zuſtimmung der
Regierung eingerichtet und war überzeugt daß nicht gegen
ihren Willen dieſelben aufgehoben werden könnten Jm übrigen
war der Redner wiederum bemüht den den Simultauſchulen
gemachten Vorwurf daß e die chriſtliche Erziehung beeinträch
ligten zu widerlegen Jm Gegentheil werde durch dieſe An
ſtalten religiöſe Geſinnung mehr gefördert als in konfeſſionellen
und vor allem die im paritätiſchen Staate nothwendige gegenſeitige
Toleranz nur durch Simultanſchulen erreicht Die Abgg Löwe
Bochum und Dr Langerhans pflichteten dieſen Ausführungen

bei und betonten beſonders daß konfeſſioneller Religionsunter
richt keineswegs die konfeſſionelle Schule bedinge Miniſter
v Goßler bezeichnete ſeinen Standpunkt in dieſer Frage als
einen rein ſachlichen Die Volksſchule ſei in Preußen von jeher
konfeſſioniell geweſen die Simultanſchule nur ausnahmsweiſe
zugelaſſen Dieſen Grundſatz habe Miniſter Falk feſtgehalten
und auch er ſei von ihm abzuweichen nicht geſonnen Jn
Krefeld habe man in dem Intereſſe der Schule die Simultan
ſchuleinrichtung für angezeigt gehalten nachdem man ſich von
der Unrichtigkeit dieſer Auffaſſung überzeugt ſei die Rekon
feſſionaliſirung geboten welche anzuordnen die Regierung durchaus berechtigt ſei Die Abgg Stroſſer und Mosler
Centrum ſowie in längerer Rede namens der freikonſervativen

Partei Abg v Tiede mann n ſprachen ſich für die
Anträge der Kommiſſion aus Schließlich gelangte eine vom
Abg v Rauchhaupt vorgeſchlagene motivirte Tagesordnung
mit 158 gegen 127 Stimmen zur Annahme in welcher die
Erwartung ausgeſprochen wird daß die Regierung in angalogen
Fällen ähnlich wie in Krefeld ihre Entſcheidung treffen werde

c Berlin 4 Mai Das Centrum iſt vollſtändig in das
Regierungslager eingeſchwenkt das beweiſt ſeine Stellung
nahme zu den Verwaltungsgeſetzen Herr Windthorſt ſtellt
ſich immer ſo als ob er die Oppoſition ſelbſt ſei allein
um einen militäriſchen Ausdruck zu gebrauchen er
markirt nur noch die Oppoſition denn hinterher kommt

ſein guter Freund und welfiſcher Geſinnungsgenoſſe Brüel
und votirt dem Miniſter einen Paragraphen nach dem andern
den Windthorſt angegriffen hat So iſt die Aufſicht über die
Kommunalangelegenheiten welche ſeit 1873 beſteht und nach
dem Geſtändniß des Grafen Eulenburg II zu keinerlei Unzu
träglichkeiten geführt hat in die Hand der Beamten gelegt
das Beſtätigungsrecht iſt in der alten mißbräuchlichen Aus
dehnung der Städteordnung von 1853 beſtehen geblieben
nachdem es noch 1881 von der großen Mehrheit des Centrums
auf die Bürgermeiſter und deren Stellvertreter beſchränkt
war Da lamentirt Herr Windthorſt und Herr Bachem über
die nicht beſtätigten Kommunalbeamten die gerade in den
Reihen des Centrums ſitzen und kann es nicht ein
mal erreichen daß die Mehrheit ſeiner Freunde mit
ihm ſtimmt ſogar Herr Janſſen ein gemaßregelter Landrath
der doch weiß was es heißt ad nutum ministri ſtehen kann
ſich nicht mehr zu einem Nein aufſchwingen Wie ſehr muß

der Einfluß des Herrn Windthorſt geſunken ſein Uebrigens
kann das Centrum ſich jetzt nicht mehr über Polizeiwillkür
beklagen Wer ſelbſt die Geſammtheit aller Staatsbürger

reaktionären Maßregeln preisgiebt der kann nicht verlangen
daß es für ihn beſondere Ausnahmen auf einem beſtimmten
Gebiete geben ſolle Wenn das Centrum wieder einmal ſeinem

Opern komponirt, lächelte Roſſini Die volle weiße Hand
des Gefeierten ſtreckte ſich nach der Rolle aus die noch auf
dem Tiſche lag Darf ich die Noten mitnehmen Der junge
Mann bringt Jhnen wohl eine andere Abſchrift Jch möchte
die Bekanntſchaft dieſes deutſchen Kollegen machen dem ich ſo

zufällig begegnete S
Die Arbeit ſteht Jhnen zur VerWie liebenswürdig

fügung

Die Rolle in der Hand verließ Roſſini den Laden Aber
zum Entfalten der Kompoſition kam er nicht in ſeiner Woh
nung warteten ſchon verſchiedene andere Freunde die ihn für
dieſen letzten Tag in Beſchlag nahmen So geriethen denn
die Notenblätter vorläufig unbeachtet in den Reiſeloffer

Es war in Paris an einem melancholiſchen Regentag im
November 1828 als Roſſini durch Zufall jene Rolle wieder
fand die er einſt aus Wien mitgebracht Er entfaltete ſie
gedankenvoll und ſetzte ſich an den Flügel Forellenquintett
lautete die Ueberſchrift Er wiederholte das Wort mühſam
dann glitten die Finger über die Taſten Und immer heller
wurde die Stirn immer leuchtender der Blick es kam etwas
von trunkenem Selbſtvergeſſen über ihn Das Geräuſch eines
Frauengewandes drang jetzt an ſein Ohr Madame Roſſini
St an ſie ſtellte ſich neben ihn und ſchaute neugierig in die

ätter
Jſt es etwas Neues von Dir
Jch wollte ich hätte das gemacht mein Engel, antwortete

er de Wie heißt jener Mann Jch muß ihmſofort ſchreiben er ſoll zu uns kommen nach Paris er wird
bei uns wohnen wir werden ſchon ſeinen Dolmetſcher finden

Du glaubſt nicht wie ſchön das iſt was ich hier fand
Da iſt der Name O wie ſchlecht doch dieſe Deutſchen
ſchreiben voilà Franz Schubert i

Er ſchrieb auch wirklich in überwallender m noch
denſelben Abend an den deutſchen Kollegen Aber ach die
warme Einladung erreichte den Entfernten nicht mehr Franz
Schubert war an eben dieſem 19 Nov im 31 Jahre ſeines
kurzen Lebens voll Mühe und Arbeit heimgegangen und Roſſini
konnte es nie verſchmerzen in Wien ſeine perſönliche Bekannt
ar nicht gemacht zu haben Nach Schnubert s frühem Tode
taunte man die Fülle der Herrlichkeiten an die er e

s man voll Begeiſterung ſeine zaubervollen und ünerreichten
Lieder Daß aber auch Paris ihn kennen und bewundern
lernte das verdanken wir jn erſter Reihe wen

Roſſini

lühenden
Berehrer und Bewünderer dem Gliicksfinde Giögchimo

n Eliſe Polko
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8 Lnten und Oberpräſidenten klagen ſollte dann kann man

rn

Direktor Nitſchmann Ober Regierungsrath Senfft von n

dankte in beredten Worten und leerte ſein Glas auf unſer ſchönes

e jutäntent von Palertenx Falconnet und dem Höfen
Grvroſch

en Luft machen und über die Willkür der Regierungs

es an die Abſtimmungen der letzten Sage erinnern

j Der Handels und Schiffahrtsverte Nit hie iſt ſehte unterzeichnet worden

Halle den 5 Mai
Meteorologiſche Station

4 Mai 10 U abs 5 Mai 6 U mgs

Ba Millimeter v 749,16 748,91et het I I7 7 7Relative Feuchtig 03 tin üh Thauvunkt n d Klinkerf Hygr 2,4Se ad der Saale 9 Grad
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

4 Mai 8 Uhr morgens Die Luftdruckverhältniſſe hatten ſich wieder aus
lichen und im ganzen Beobachtungsgebiet herrſchte nur ſchwache Luftſtrömnng

n Mittelenropa war das Wetter trübe und nur ſtellenweis heiter die Tem
ratur lag dis 6 Grad unter der normalen Am Nordfuße der Alpen fiel
egen Haparanda 753 2 Weſt leicht halb bedeckt Moskau 760 8 Süd
il wolkig Hamburg 758 6 ſtill halb bedeckt Wien 756 6 ſtill heiter
izza 755 10 Nordoſt ſchwach bedeckt Paris 756 6 Nordoſt leicht wol

ſenios Am 2 Mai 7 Uhr früh Pola 751 12 Südweſt leicht Regen Rom
757 16 ſtill leicht bewölit Neapel 758 16 ſtill leicht bewölkt Konſtantinopel
757 10 Südweſt ſchwach faſt heiter

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 5 Mai Jn den Luftdruckverhältniſſen ſind

nur geringe Aenderungen vorgekommen Es iſt daher die Fort
dauer des ruhigen und trocknen vielfach heiteren und warmen
Wetters wahrſcheinlich

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

M Erfurt 4 Mai Heute feierte unſer allverehrter Regierungs
präſident Herr von Kamptz ſein fünfzigjähriges Dienſtjubi
käum Schon frühzeitig brachten ihm die vereinigten erfurter
Liedertafeln ſowie die Kapellen der hieſigen Regimenter eine
Morgenmuſik Nach 9 Uhr begann die Beglückwünſchung des
Jubilars Aus Magdeburg und Merſeburg waren erſchienen
der Herr Oberpräſident von Wolff welcher dem Jubilar das
königliche Ernennungsdekret zum Wirkl Geheimen Oberregierungs
rath mit dem Range eines Rathes 1 Klaſſe überbrachte der
General von Blumenthal der General Superintendent D Schultze
Vertreter des Provinzialausſchuſſes der Herr ProvinzialSteuer
direktor aus Naumburg Mitglieder des Domkapitels deſſen
Senior Herr v Kamptz iſt und des unter ſeinem Patronate
ſtehenden Domgymnaſiums ſowie ferner aus faſt allen Städten
des Regierungsbezirks Vertreter der betr ſtädtiſchen Behörden
Herr Staatsminiſter von Leipziger überbrachte von dem Herzog
von Altenburg das Großfkreuz des erneſtiniſchen HausordensDie zahlreichen Beglückwunſchenden ſämmtlich zu nennen und die

in großer Zahl eingegangenen z Th herrlichen Geſchenke aufzu
führen iſt hier nicht thunlich Die Stadt Erfurt verlieh dem
Jubilar das Ehrenbürgerrecht Punkt 2 Uhr begann das im

rächtig dekorirten Feſtſaale des Rathhauſes hergerichtete Feſt Diner
eſſen Menu Gedeck 20 die verlockendſten Titel aufwies

Zur Rechten des Jubilars hatte der General der JnfanterieExcellenz von Blumenthal zur Linken der Herr Oberpräſident
von Wolff Platz genommen Von hervorragenden Gäſten an
der Haupttafel uennen wir noch die Herren Staatsminiſter von
Leipziger Generalmajor Löwe Eiſenbahndirektions Präſident
Eggert Ober Regierungsrath Freiherr von Tettau Landrath
von Davier Landes Direktor Graf von Wintzingerode Oberpoſt

Landgerichts Präſident Lepper Geh Regierungsrath Landrat
von Kroſigk Oberbürgermeiſter Geh Reg Rath Breslau Dom
provſt Bode LandgerichtsDirektor Helmkampf 2c Die Zahl der
Feſttheilnehmer war 165 Den erſten Toaſt auf den Kaiſer
brachte Excellenz von Blumenthal aus Dann ſprach Herr Ober
Präſident von Wolff gedachte der Vorzüge des Jubilars der
Treue deſſelben zu Kaiſer und Reich und ſchloß mit einem Hoch
anf den Wirkl Geh Ober Regierungsrath von Kamptz Letzterer

Thüringer Land und deſſen Bewohner Herr Staatsminiſter
von Leipziger brachte der hochverdienten Frau von Kamptz den
Kindern und Enkeln überhaupt dem ganzen Hauſe von Kamptz
ein Hoch Dankend ſchloß ſich Herxx Major von Kamptz mit
ſeinem Toaſte an und toaſtete auf die gaſtfreie blumenduftende
Stadt Erfurt Herr Geh Reg Rath Oberbürgermeiſter Breslau
ſprach dein Herrn Vorredner im Nameu der Bürgerſchaft Erfurts
ſeinen Dank aus und hob die Thatſache hervor daß heute zum
erſten Male zu gleicher Zeit drei Ehrenbürger der Stadt
Erſüurt die Herren Excellenz von Blumenthal Freiherr
von Tettau und der Jubilar ſich in dieſem Saale befänden
Noch viele andere Toaſte würzten das Mahl Um 81 Uhr abends
brachten die ſämmtlichen hieſigen Kriegervereine die freiwilligeTurnerfeuerwehr ſowie ſämmtliche Schulen dem Jubilar einen

impoſanten Fackelzug

O Aus dem Kreiſe Schleuſingen 44Mai Jn Wieders
bach wurde während des geſtrigen Nachmittagsgottesdienſtes
die neue von dem Orgelbauer Theodor Kühn in Schmiedefeld
elieferte Orgel eingeweiht Die alte im Jahre 1696 erbaute
rgel der wiedersbacher Kirche war am Trinitatisſonntage des

vorigen Jahres durch den Blitz erheblich beſchädigt worden Er
wähnt ſei noch daß der Orgelproſpekt der geſtern geweihten Orgel
dem der St Lorenzokirche zu Nürnberg nachgebildet iſt Jm
Lauſe dieſes Jahres hat genannter Orgelbauer noch zwei Orgeln
fertig zu ſtellen eine für die Kirche zu Rumſtäde Großherzog
thum Weimar und eine für das Gotteshaus in Schmiede
bach bei Leheſten Die Stadt Suhl überreichte heute durch
eine Deputation dem Herrn Regierungspräſidenten v Kamph
in Erfurt als Jubiläumsgeſchenk zwei prächtige ſilberne Schalen

Elſterwerda 4 Mai Jm Unterforſt Oberbuſchhaus
Forſtrevier Elſterwerda ſchoß Herr Bee Boſeck einen

teinadler männlichen Geſchlechts Der ſpitzige hakenförmig
gekrümmte Schnabel des Thieres iſt 9 Centimeter lang die aus
d h Flügel meſſen 2,2 Meter die 16 Centinieter höhen

e ſin

ekleidet

T Den Rechnungsreviſoren Pallas in Torgau und Brehmeri Stendal iſt der Charakter als Rechnungs Riath den e de

ſchreibern Streitberger in Naumburg a/S Reinecker in
Nordhauſen große in Torgau Wohlfarth in Erfurt und
Ken in Neuſtadt Magdeburg der Charakter als Kanzlei Rath

h Weimar 4 Mai Jm Laufe des geſtrigen Nachmittagsand auf den unterhalb Burgholzes t e e e
enen Wieſen das erſte Frühjahrsrennen des Sächſiſch

thüringiſchen Reiter und Pferdezuchtvereins ſtatt das vom
prächtigſten Wetter begünſtigt in beſter Weiſe und vhne Unfall
verlief Das Rennen war von zahlreichen Militärs beſucht da
runter überwiegend blaue und rothe Huſaren Präcis 2 Uhr traf
der Großherzog und die Prinzeſſin Elifabeth der Erb
Ka berg und ſeine Gemahlin ſowie deren Bruder Prinz

ermann welcher jetzt in Jena ſtudirt auf dem Rennplatz ein
worauf 5 verſchiedene Rennen vor ſich gingen Bei dem Bauern
Rennen errang der Hekonom Werner den erſten Preis r
dem viel Aufſehen erxregenden Prozeſſe zwiſchen dem du 4

Leipzig 4 Mai

bis an die Zehen mit dichten wollartigen Federn

währte
den Beweis der Wahrheit dafür anzutreten daß die Verwaltung
der permanenten Ausſtellung unreell manipulirt habe in Bezug
auf einzelne Vorfälle welche Groſch in einem Schreiben an den
Hofmarſchall des Großherzogs Grafen Beuſt zur Anzeige ge
bracht hatte Das Schöffengericht entſchie
daß allerdings in zwei der beregten Fälle das Ge
ſchäftsgebahren des Vorſtandes der Ausſtellung als ein
unreelles auch nicht auf den Schutz unſeres Kunſtge
werbes gerichtetes bezeichnet werden müſſe daß Groſch ſodann
als Vorſitzender des Gewerbevereins gehandelt und ein
berechtigtes Jntereſſe gewahrt habe Das Urtheil lautete
demnach auf Freiſprechung des Angeklagten und Ueber
nahme der Koſten durch den Staat

2 9 Weimar iſt am 3 d der Leibarzt des Großherzogs
Geh Medizinalrath Dr Huſchke geſtorben Derſelbe hat das
hohe Alter von 87 Jahren erreicht und den Großherzögen Karl
Auguſt Karl Friedrich und Karl Alexander Dienſte geleiſtet Denr berzog hatte der Verſtorbene auf ſeiner italieniſchen Reiſe

itet
Dr Hans v Bülow iſt von ſeiner Reiſe nach Meiningen

zurückgekehrt

Vermiſchtes
Hygiene Ausſtellung Die Kommiſſion der Hygiene

Ausſtellung erhielt geſtern ein Handſchreiben des Kronprinzen in
welchem dieſer mittheilt daß er am Sonnabend den 12 d M
nachmittags 2 Uhr in Gegenwart der Staats und ſtädtiſchen
Behörden der Eröffnung der Ausſtellung die Weihe geben werde
Jm übrigen bleibt es bei dem Beſchluß daß die Ausſtellung am
10 Mai für den Beſuch des Publikums eröffnet wird Am
Sonnabend den 12 Mai bleibt dagegen die Ausſtellung für das
Publikum geſchloſſen Am Freitag vormittag ſtatteten die Groß
herzogin von Baden und Erbprinzeſſin von Meiningen der Aus
ſtellung einen Beſuch ab verweilten daſelbſt von halb 11 bis 1 Uhr
und werden heute die Beſichtigung fortſetzen

Von der Habsburg Kapitän Pearce vom Schiffe
Shields, in Liverpool angekommen berichtet er habe den nord

deutſchen Lloyddampfer Habsburg am 28 April 92 Uhr morgens
auf 47,4209 n B und 17,50 w L angetroffen die Habsburg ſei
Nordoſt geſteuert und habe ungefähr 4 Meilen unter Segel
gemacht Wind Südweſt Der Dampfer Cornelia ſei bei der

Habsburg geweſen Dem nach der Habsburg ausgeſandten
do e ampfer Eruizer iſt vorſtehende Nachricht mitgetheilt
worden

Exploſion im Eiſenbahncoupée Zwiſchen Ratingen
und Höſel nicht weit von letzterer Station DüſſeldorfDortmund
mitten im Walſde bemerkte am Dienstag abend der Lokomotiv
führer des Zuges an den Bäumen einen hellen Feuerſchein der
bunte Farben zeigte Sofort löſte der Zugführer die Heberlein
bremſen und im Nu war der Zug zum Stillſtand gebracht um
der Urſache des Feuerſcheins der von einem Coupée aus herzu
kommen ſchien nachzuſpüren Jn dieſer Annahme hatte man ſich
nicht geirrt denn ſofort bemerkte man ein Coupeée dritter Klaſſe
deſſen Thüren an beiden Seiten offen ſtanden und in welchem
Paſſagiere nicht waren Auf dem Boden dieſes Coupées glühten
Papierhülſen welche von explodirten Feuerwerkskörpern her
zurühren ſchienen das Gepäcknetz im Wagen war noch am Brennen
Ein Paſſagier ſtand an einer Seite auf dem Trittbrette unmittelbar
an dem erwähnten Coupée und jammerte nach ſeiner Frau die
gleich vier anderen Paſſagieren aus dem in voller Fahr
geſchwindigkeit befindlichen Zuge im Augenblicke der ſtatt
gehabten Exploſion hinausgeſprungen waren Bei näherem Nach
ſuchen fand mon an der entgegengeſetzten Seite zwiſchen Stein
haufen liegend fünf Perſonen darunter zwei Frauen die beim
Herausſpringen dorthin geſchleudert waren u ſämmtlich ſchwere Ver
letzungen davongetragen hatten Eine der Frauen diejenige des
erwähnten Paſſagiers der auf dem Trittbrett geſtanden hatte
ſo bedeutende Verletzungen erlitten daß ſie auf dem Transport
nach Kettwig verſchied Sämmtliche Verletzte waren aus Kettwig
und ſind in das dortige Krankenhaus verbracht worden Jn
einem anſtoßenden Coupee ſaßen zwei Paſſagiere welche als ſie
die bunten Flammen durch die Oeffnung der Glaskuppel bemerkten
ebenfalls in ihrer Angſt aus dem Zuge ſprangen wobei einer
ein Mann aus Marten ſich die Schulter verrenkte Ueber die
Urſache der Exploſion ſteht folgendes feſt Ein in dem betreffenden
Coupée ſitzender Commis aus Kettwig hatte in ſeiner Rocktaſche
eine Anzahl Feuerwerkskörper die ſich jedenfalls infolge des
Hin und Herrutſchens auf der Bank entzündeten Jm Augen
blick der Entzündung griff der junge Mann mit der Hand g5
der Taſche und trug außer Verletzungen an der Hand auch noc
Brandwunden am Kopfe davon

Lotterie
Nai Bei der heute angefangenen Ziehung der

5 Klaſſe 103 Königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

vinn von 500,000 M auf Nr 94696
winn von 30,000 M auf Nr 33914

Gewinn von 15 ,000 M auf Nr 83593
Gewinne vön 5000 M auf Nr 17544 18328 99930
Gewinne von 3000 M auf Nr 5794 5836 7541 8913 9538

10530 13124 15714 24069 25067 26732 29355 30021 30261 32326
40909 40987 43780 54502 56423 56640 62328 64117 71719 78239
78479 83253 94465 97818 99883

Gewinne von 1000 M auf Nr 1200 2379 2428 2576 2760
7489 7589 7675 9688 10236 11751 12295 13509 14209 15188

45560
86796

16365 17445 19493 27880 32547 34579 36128 36702 42780
47726 48143 49108 49142 50124 51665 52032 52672 53651
57517 58236 61957 63683 65092 68032 68787 69182 72993 73462
75612 80739 84130 86745 88816 91238 91536 93002 94247 96895
98156 99625

Gewinne zu 500 M auf Nr 799 4939 4972 6857 11519 14902
19258 22492 23232 25240 26531 28640 29714 30178 31202 35881
39970 42700 42917 44009 47008 47055 48004 49313 50471 55298
58055 58161 58367 58404 61229 62810 64222 64765 65214 65915
68323 71189 73515 74199 76039 76114 76271 76282 78124 81107
81349 82615 84086 84192 85217 86677 91826 96576 98235

Gewinne von 300 M auf Nr 266 1465 3361 3671 3724 3978
58141 6144 6630 8307 9224 10532 10682 11605 11610 11862 12719
13027 14658 15559 15649 16651 17636 18415 19291 20962 21518
22103 23628 23734 23830 25739 26293 26411 29592 31187 31318
31738 32443 32573 33556 35705 36532 39903 40735 40970 42829
43089 45885 46290 47874 48599 49176 49966 49986 50432 52660
55905 56147 57200 59026 59847 62967 66312 66422 66507 68196
68493 68656 69074 70967 72796 72743 73355 73466 74946 75414
75553 76200 76792 81221 81311 84420 85619 85620 85762 877
89072 90087 90306 91710 92027 93862 95959 97052

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 4 Mai Original Wochenbericht der

Saale Ztg Luſtloſigkeit und eine aus derſelben reſultirende
ſcharf prönoncirte Geſchäftsſtille ſind die einzigen Charakteriſtika
des dieswöchentlichen Börſenverkehrs Die hieſige wie die wiener
Spekulation kann die Enttäuſchung welche ihr durch die von der
Rothſchildgruppe beliebte Form der ungariſchen Rentenkonvertirung
bereitet iſt noch immer nicht überwinden Das kühne Hauſſege
bäude welches auf der Baſis dieſer großen Operation in der
alte Phantgſie der nen e war hat ſich als
eitles Truggebilde als Schatten eines Nichts entpuppt und mit
dem Fundämente des Gebäudes iſt das Baumaterial ſelbſt in Nebel
zexronnen da die Leitung des Konverſionskonſortimmns auf die

in umfänglicher Zeugenapparat war aufgeboten um ſtaatlichung der yreußiſchen

ſich dahin D

Bahnen hervorgebracht hatte
Der Optimismus dieſer Gattung der bereits zu einzelnen
Ausſchreitungen geſgert paßt erhielt indeß hin eine wohlthätige
Abkühlung durch die Meldung daß der Miniſter Maybach ſich
mit Demiſſionsgedanken trage oder doch einen Urlaub von längerer
dauer zu nehmen beabſichtige Wohl nicht mit Unrecht deduzirte

die Börſe aus dieſen Nachrichten daß in der allernächſten Zeit
die Frage der weiteren Ausbildun des aber durch
Erwerbung beſtehender Linien nicht akut zu werden P
Die Preiſe der inländiſchen Bahnaktien konnten ſich deshalb nicht
auf ihrem Niveau erhalten mußten ſogar zum größeren Theile
unter ihren vorwöchentlichen Schlußſtandpunkt zurückgehen ſo ver
loren AltonaKieler 1 Proz Berlin Hamburger 62 Proz
BreslauFreiburger Proz Rechte Oderuferbahn 2,15 Proz
und Marienburger 1,35 Proz Oeſterreichiſche Südbahn konnten
dagegen auf Grund neuergünſtiger Tarifabſchlüſſe 1,90 Proz anziehen
Große Umſätze fanden in dieſen Papieren ſo wenig ſtatt wie in
den internationalen Werthen welche ebenfalls kleine Kurseinbußen
erlitten und denen ſich wegen der durch den Rückgang derSuezaktien hervorgerufenen Mattigkeit des pariſer Plahes

dauernd die Käufer fern hielten Die Bankaktien zeigten eine ſo
ſchlaffe Haltung wie ſelten zuvor der Verſuch einer Bewegung
in Diskonto Kommandit Antheilen war nur ephemerer Natur
obgleich bekannt wurde daß die Diskonto Geſellſchaft einen größeren
Komplex ihres Grundbeſitzes mit namhaftem Nutzen in den letzten
Tagen veräußert hat Der Markt für Mon an und Jnduſtrie
papiere behauptete eine leidliche Feſtigkeit die Aktien der Bau
geſellſchaften zeichneten ſich durch einige Lebhaftigkeit aus Für
ruſſiſche Valeurs war gute Meinung vorhanden da die Vor
bereitungen zur Krönungsfeierlichkeit bisher einen ruhigen
Fortgang genommen haben Sehr feſt tendirten die in
ländiſchen Stammprioritäten von welchen HalleSorauGubener
wie auch Berlin Dresdener ſich beſonderer Beachtung erfreuten
Die inländiſchen Anlagepapiere verharrten ohne belangreichen
Verkehr auf ihrem letzten Niveau daſſelbe gilt für die meiſten
öſterreichiſch ungariſchen Renten Die AprilRegulirung hat ſich
ſehr glatt abgewickelt welches Reſultat in erſter Linie der an
dauernden Willigkeit des Geldmarktes zu verdanken iſt Trotzdem
der Reichsbank zum Ultimo 33 Mill M entzogen ſind hatte
dieſelbe doch am 30 v Mts nur 90 Mill M ungedeckte Noten
im Umlauf Der Privatdiskonto blieb unverändert 25 Proz

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 5 Mai

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Ko fehr feſt
Mittelqualitäten 168 180 beſſere bis 190 feinſter bis 195
Mark ſeuchter 152 162 M Roggen 1000 ſehr feſt 155 bis
162 Mark ſeuchter und ausgewachſener 140 bis 150 Mark
160 170 extrafeine bis 185 Auswuchswaare 125 bis
Gerſte 1000 Kilo Landgerſte 130 150 Mk e leere
130 M Gerſtenmalz 50 Kilo prinia Qualität 14,75 MLark

beregnet 13 14 M Hafer 1000 Kilo 136 148 extra
ſeiner bis 153 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktorigerbſen ohne
Angebot Kümmel 50 K 25 26,50 M feſt Mais
1000 Donau trocken 150 153 M Kleeſaaten
50 Rothklee 80 100 Gelb 20 35 Esparſette16 19 M Weißklee 50 75 Schwediſch 60 90 M Stärke
50 20,50 Mark gefordert Spiritus 10,000 Liter Prozent
loco feſt Kartoffel 54,75 Rüben ohne Angebot Rüböl50 Ko 36,00 M Solaröl 50 Ko 0,825/3009 9,25 9,50 M Malz
keime 50 Ko fremde 4,50 hieſige 5 M Futtermehl 50 Kilo
7 M Kleie Roggen 50 Kilo 5,25 5,50 Weizenſchale
4,50 4,75 Mark Weizengrieskleie 5 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 5 MaiJnfolge der anhaltend ungünſtigen Witterung und auswärtigen
höheren Notirungen waren weſentlich beſſere Preiſe zu bedingen
Weizen 12Säcke à 85 Kilogr br feinſter 195 mittlerer 171
bis 183 geringerer 144 168 M Roggen 12 Säcke à 84
Kilogr br feinſter trockener 156 162 einzeln höher gerin
gerer und ausgewachſener 126 144 Mark Gerſte 12 Säcke
2 75 Ko br feinſte Qualitäten 150 162 Mark mittlere 138
bis 147 Mark geringere und ausgewachſene 102 135 M Hafer
12 Säcke à 50 Ko br 86 92 M ViktoriaErbken 12 Säcke à
90 Kilo br 204 225 M Mais 1000 Ko Donau 150 bis
155 do amerikaniſcher Mark Lupinen pr 1000 Ko
100 110 Mark

Zuckerbericht Halle 4 Mai Rohzucker Während
von ſeiten der Käufer nach wie vor große Zurückhaltung beob
achtet wird treten Fabriken jetzt ſtärker mit Offerten erſten Pro
dukts an den Markt welche jedoch nur theilweiſe mit
Lieferungs und Berechnungs Konzeſſionen zu etwa unten
ſtehenden Preiſen placirt werden konnten Umſatz 16,500 Sack
worunter einige Reſtläger und ein Theil Nachpro
dukte die durchweg etwas beſſere Preiſe erzielten
Kryſtallzucker über 98 Proz Kornzucker 97 Proz

do 96 Proz 62,80 63,60 M do 95 Proz 60,80 bis
61,60 M do 94 Proz 58,40 59,60 M Rohzucker 93 Proz

M Nachprodukte 94 91 Proz 56,00 52 50 do 90
bis 88 Proz 52 00 46,50 M Unosmoſirte Melaſſe o T 9,50 bis
10,40 M Osmoſirte do 8,00 9,00 M Raffinirter Zucker Die
Stimmung iſt eine andauernd ruhige und ſind bei gegenſeitiger
Zurückhaltung der Käufer ſowohl wie Verkäufer Umſätze aus
erſter Hand belanglos geblieben Die Preiſe ſind als un
verändert zu betrachten Raffinade ffein o F
do fein o F 78,00 79,00 M Melis ffein o F 77,00 77,50
do mittel o F M Gem Raffinade J m F 75,00 bis
76,00 do II mit Faß 74,00 M Gem Melis I m F

r do II m F M Farin blond gelb mit
aß MZuckerbericht der magdeburger Börſe 4 Mai Rohzudker

Kornzucker hatten in den letzten acht e keinen regelmäßigen Markt und es
iſt ſchwierig dafür exakte Notirungen feſtzuſtellen Was davon jetzt zum Ver
kauf kommt beſteht zumeiſt aus größeren Reſtpartien die dann je nach den
veſonderen Vereinbarungen für Lieferung und Berechnung recht verſchieden bezahlt werden Untenſtehende Preiſe ſind daher als Durchſchnittswerthe anzu

nehmen Das Hauptintereſſe wurde Nachprodukten zugewandt die bei guter
Beachtung des Auslandes ca 20 Pfg pr Ctr anzogen Umgefetzt ſind 55,000
Ctr Raffinirte Zucker Das Geſchäft in raffinirter Waare erfuhr auch
während der verfloſſenen acht Tage keine Veränderung das immer noch kleine
Angebot entſprach vollſtändig der Nachfrage und gewann daher der dieswöchent
liche Verkehr nicht an Ausdehnung Zu nachſtehenden Preiſen wurden 10,000
Brode 1600 Ctr gemahlene Zucker und 800 Ctr Würſelzucker ine
Melaſſe beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet 42 bis 432 B
exkl Tonne 4,60 4,80 geringere Qualität nur zu Brenuereizwecken
paſſend 42 43 Bé exkl Tonne 4,00 4,40 M Ab Stationen

Kryſansucer J über 98 S M d 50 kg

o x S r oKornzucker exkl von 97 32,40 32,80 doter er von e n e
do 95 30,40 30,90 doo 29,20 25,70 dodo s88 Rendem 29,60 30,00 do

Nachprodukte 88 92 24,00 27,00 do
Bei Poſten aus erſter Hand

Raſfinade ffein exll Faß S M per 50 kg

do ein doMelis ein a 38,00 38 dodo mittel 37,50 37,75 do
do ordinär S doWürfelzucker inkl Kiſte S dodo I 38,50 39,00 doGem Raffinade inll Faß 37,25 dodo a6 25 32 00Gem Melis 396,25 36,50 dodo U v doFarin 31,00 84,75 doDie Aelteſten der Kaufmannſchaft

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 4 Mai ads Anterd 2,00 5 morg 2,00

Trotha 4 Mai abs Unterh 64 5 morg 2,99
vzicht zu leiſten ſcheint Als Surrogat

wegen Beleidigung kam es heute vormittag zur Hauptverhandlung welche von 9 Uhr früh bis gegen 2 ühe nachmittag
riacher Hilfe der Börfen d

nteder Konverſion konnte n der Vorwo e Stimulus gelten
welchen die Hoffnung auf eine baldige Fortſetzung der Ver

n

Vvrli der Nr 103 Blattes 18Blätter fur Belehrung n rr halten hen
43
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Ausverkauf
Kleiderſtoffe Berl Ellev2 Kleider Madapolams 25

BBlaudrucks und Piqués 25

Jageſtr 20 ffweiße Mullkleider Stück 3
reinw Umſchlagetücher 50 5
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e Spazierſtöckee S zügl Wunſch gern berückſichtigen Die Verwaltung
Felöflaſchen

Reiſe Recreſſaires
Compaſſe

Seifenbücher
in größter Auswahl zu billigen

Preiſen beie 2 ſen be
e Abin Hentze 39 ente 39

le
Sonntag den 6 Mai ladet zum

e Schweine Auskegeln ergebenſt
S lein Bd Grosse

Sennmewitz
S Da den 6 Mai von Fer an

s d h S STanzvergnügen wozu ergebenſt einFrühechoppen Concert re Wenigohne Entree h e Sonntag d 6 MaiNachmittag 3 Uhr
e Verſammlung derS Bienenväter ime weißen Roß UeberOtto S e weRahm e Löbeling Rechnungs

legung Vorſtandswahl
e e e e e S 5 7e e ehe ete e 4 mee e a e re S N 5 4TAo

er Ausve Georg Carl Müller B J11 /5 Abends S UhrN Röhser ſchen Concurs Waaren Lagers beſtehend in empfiehlt ſein Lager in hKurz und Spielwaaren wlerstoſſon BIclshins Ielel n Banpgwollenwaaren Fanilten Racrigten
ete zu anerkannt billigſten Preiſen Marie Kneiſel

m

3 e e eAuction eMontag den 7 Mai er Vor S
mittags 10 Uhr verſteigere i9

100 Ditzd Stück Säcke 1 Reini
gungsmaſchine 1 Schrootmühle S
1 Ackerwagen 1 Schlitten 1 eif
Pumpe 1 Flügel 1 Doppelpult e
und mehrere Deeimalwaagen

Löbejün am Markt Nr 112
A KilianJ Hüther

W

Restaurant Prinz Carl
Eröffnung der Sommer SaisonSS

e
S

ehee

Sonntag den G Man

2 h c
e

S e ehe
er

m
Se

S
Dank

S eHand kalchen e Amhängekaſchen nern der Umgegend bei dem Tode und

findet bis 1 Oetober a e in Leipzig Petersſtr 23 J Etage ſtatt m B är g aſf e 11 am Markt r Dr Auguſt Vorſt

e e
c ür die vielen Beweiſe der Liebe

und Theilnahme die uns von Ver

D 5 S Begräbniſſe unſeres lieben guten SohSächsische M nes Enkels und Bruders ReinholdI O naies Tresors Cigarr enetuis I Laaſe dargebracht wurden er

Verlobte

Reise
S wandten Bekannten von nah und fern

2 t 7 9 2 iNecessaires Schul und Schreibmappen Snbbeſodere dem derr haſt wennH Rr m Schmeerſtraße 30 W wardenKrasemann Schme

Halle a/S im Mai 1883

o tas chen den hieſigen Einwohnern und Bewoh

Schuljugend und den Sängern für den

r in allen Breiten S erhebenden Geſang der hieſigen Jugende aS W fü iFabrik u Lager von Reiſeeff Lederw Halle a hriren wir in Foöige voehtroitiger Abvehlüors zu S für die ehrenvolle Begleitung zum
S Grabe den hieſigen Muſikern für die

den bisherigen sehr niedrigen Preisen ſchöne Trauermuſik ſowie allen Denen
7

Auf unsere gegenwärtige sehr vortheilhafte Of die den Sarg mit Kränzen und Palmen

u te n r devondew ufer u zweigen ſchmücktenrte machen wir onders Wiederver r S Spergau den 3 Mai 1883
solche Abnehmer welche grossen Bedarf haben auf S Die trauernden Eltern Großeltern und
merksam Muster und Preislisten stehen franco S Geſchwiſterre ſteh e in Mull Zwirn und Tüll empfiehlt für die Hälfte z Dienxtor Dant

Fenohel s Serliner Commandite A Huth Co en enN ders des Rentiers Gottlieb Thielicke16 Rathhansgaſſe 16 im Stiftshauſe 3 e Niemberg erfüllen wir weiter un

2 die reiche Schmückung des Sarges ſo
licht und lichſs Gr cher Halle a San ben ver War Vöether

e und D 3 tru ti wie allen Denen die durch ihre Bea6 on 6 0hen S aleitung zum Grabe ihre Theilnahme
für die erhebende Grabrede ferner allen

beſtehend gus eiſernen Dachbin m henen Le

lieben Verwandten und Freunden für

ern und verzinktem

Flachblech oder Wellblech den 4 Mai 1teicht ſuher 58 2 aFergördar Gottgau bei Löbejün Die Hinterbliebenen
Roſt Feuer oder Fang durch Von heute ab ein vorzügliches Glas Für den Wiergtentheit verantwortlich

Niemberg Schafſtädt und Reilsberc i 1883 g
Veſert biit o Weitseh in Halle as echt Culmbacher Bockbier König in Halle

Specialfabrif für Eiſenbauten wozn ergebenſt einladet Alb IIertig Expedition Neue Promenade 1
Hulle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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